
 

Qualifizierung Jugendarbeit 
 

 
Fortbildungsreihe 

 für Neueinsteiger*innen und Fachkräfte  

der Jugendarbeit, die ihr Grundlagenwissen  

stärken möchten 
 

Herausforderndes Verhalten, digitale Lebenswelten oder rechtliche 

Unsicherheiten – die Anforderungen an Fachkräfte der Jugendarbeit wachsen 

stetig.  

Insbesondere Neueinsteiger*innen haben es oft schwer zwischen 

Grundprinzipien, Gesetzen, Inklusion, Partizipation, Beteiligung und vielen 

weiteren Grundlagen der Jugendarbeit ihre eigene Rolle und eigene Haltung zu 

finden. An dieser Stelle setzt die neukonzipierte Fortbildungsreihe „Qualifizierung 

Jugendarbeit“ an und bietet neuen Fachkräften der Jugendarbeit sowie allen 

Fachkräften, die sich und ihr Grundlagenwissen stärken wollen, die Möglichkeit 

ihr eigenes professionelles Arbeiten zu schärfen. Praxisnahe Methoden, 

Reflexion auf Augenhöhe und frische Impulse für den Arbeitsalltag sollen ein 

rechtssicheres und pädagogisch wertvolles Arbeiten in der Jugendarbeit 

ermöglichen. 

 

Niedersächsisches Landesjugendamt in Zusammenarbeit mit: 

Landesarbeitsgemeinschaft Offene Kinder- und Jugendarbeit Niedersachsen e.V. 

Niedersächsische Landeszentrale für politische Bildung 

Landesjugendring Niedersachsen 

Sportjugend Niedersachsen 

 

  

 

 

 

 

 

 

Niedersächsisches Landesamt 

für Soziales, Jugend und Familie 

- Landesjugendamt -  



 

Qualifizierung Jugendarbeit 
 

 
Übersicht der Module 

Datum Modul Ort / Uhrzeit Verantwortlich 

27.04. – 

28.04.2026 

Qualifizierung Jugendarbeit – 

Grundlagenmodul 

HVHS Springe  

ab 10:30 Uhr 

Muriel Herrmann 

08.05.2026 Politische Bildung in der 

Jugendarbeit  

Online 

10:00 – 11:30 Uhr  

Helle Becker 

03.06.2026 Grundprinzipien der 

Jugendverbandsarbeit 

Online 

10:00 – 13:00 Uhr 

Adrian Schiebe 

08.06.2026 Tools für digitale 

Jugendbeteiligung 

Online  

10:00 – 13:00 Uhr 

Isgard Walla 

15.06.2026 Inklusion in der Kinder- und 

Jugendarbeit 

Landesjugendamt 

10:00 – 16:00 Uhr 

Dominic Lefebvre 

22.06.2026 Grundprinzipien der OKJA Online 

09:00 – 14:00 Uhr 

Simone 

Sommerfeld 

01.07.2026 Rechtliche  

Rahmenbedingungen I 

Online  

10:00 – 11:30 Uhr 

Adrian Schiebe 

02.09.2026 Rechtliche  

Rahmenbedingungen II 

Online 

10:00 – 11:30 Uhr 

Adrian Schiebe 

24.09. – 

25.09.2026 

Schutzkonzepte in der Kinder- 

und Jugendarbeit - Grundlagen 

Online 

09:00 – 13:00 Uhr 

Kenneth Dittmann-

Haselhorst 

14.09.2026 Diversität verstehen – 

Diskriminierung anerkennen  

Online 

10.00 – 14.30 Uhr 

Mari Nagaoka 

30.09.2026 Einfach anfangen: Prävention in 

der OKJA 

Online 

09:00 – 14:00 Uhr 

Janek Schütte 

02.10.2026 Nicht neutral! Das Fundament 

einer emanzipatorischen Bildung 

Online 

10:00 – 11:30 Uhr 

Steve Kenner 

30.10.2026 Gaming als Spielfeld - Wie 

Extremismus digitale Räume nutzt  

Online 

10.00 -11.30 Uhr 

Viet Hoang  

02.11.2026 Qualifizierung Jugendarbeit - 

Abschlussveranstaltung 

Landesjugendamt 

10:00 – 16:00 Uhr 

Rina Rodewald 

09.11.2026 Tools für digitale 

Jugendbeteiligung 

Online 

10:00 – 13:00 Uhr 

Isgard Walla 

Alle Anmeldemöglichkeiten befinden sich hier: 

https://www.ljr.de/qualifizierung-jugendarbeit/ 

 

Niedersächsisches Landesamt 

für Soziales, Jugend und Familie 

- Landesjugendamt -  
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Qualifizierung Jugendarbeit 
 

 
Grundlagenmodul 

Hauptamtlich in der Jugendarbeit –  

Rolle, Haltung, Ziele 

 

27.04. – 28.04.2026 im HVHS Springe 

 

„Hauptamtlich in der Jugendarbeit – Rolle, Haltung, Ziele“ bildet einen 

Überblick über Themen, mit denen Hauptamtliche in ihrer Rolle früher oder 

später in Berührung kommen. Ziel dieses Moduls ist es, sich mit dem 

eigenen professionellen Selbstverständnis in der (offenen) Kinder- und 

Jugendarbeit auseinanderzusetzen und dadurch die Basis für ein 

reflektiertes, verantwortungsbewusstes und wirkungsvolles Handeln zu 

schaffen bzw. zu erweitern. 

Ziel ist es, fachlichen Input mit praktischen Übungen zu kombinieren und 

Raum für Austausch, Reflexion und Fragen aus dem eigenen Arbeitsfeld zu 

bieten 

 

Das Modul kann beim Landesjugendamt einzeln gebucht werden und 

bildet zugleich die Basis für die weiteren Bausteine der Reihe 

„Qualifizierung Jugendarbeit“ 

 

Die Anmeldemöglichkeit befindet sich hier:  

https://www.ljr.de/wp-content/uploads/2025/12/Anmeldung_QualifizierungJugendarbeit.pdf 
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Qualifizierung Jugendarbeit 
 

 
Politische Bildung in der Jugendarbeit –  

Herausforderungen und Lösungen 

 

08.05.2026 von 10.00 bis 11.30 Uhr Online 

 

„Wie kann politische Bildung in der Kinder- und Jugendarbeit gelingen? 

Wenn Fachkräfte mehr politische Bildung in den Alltag der Jugendarbeit 

bringen möchten, stellen sich viele Fragen. 

Im ersten Teil der Veranstaltung zeigt Dr.in Helle Becker anhand des 

praxiserprobten „Integrationsmodells politische Bildung in der 

Jugendarbeit“ Möglichkeiten der Umsetzung politischer Bildung in der 

Jugendarbeit. Es werden auch Konzepte von Demokratiebildung und 

politischer Bildung thematisiert. 

Im zweiten Teil der Veranstaltung gibt es Gelegenheiten für  

Fragen, Tipps und Austausch. 

„Politische Bildung ist eine Grundsatzaufgabe von Kinder- und 

Jugendarbeit und findet (potenziell) in allen Handlungsfeldern der Kinder- 

und Jugendarbeit statt“  

(BMFSFJ 16. Kinder- und Jugendbericht, 2020, S. 332) 

 

Der Anmeldeschluss ist der 30.04.2026. 

Die Anmeldemöglichkeit befindet sich hier:  

https://www.ljr.de/wp-content/uploads/2026/03/Anmeldung-politsche-Bildung.pdf 
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Qualifizierung Jugendarbeit 
 

 
Grundprinzipien der Jugendverbandsarbeit 

 

03.06.2026 von 10.00 bis 13.00 Uhr Online 
 

 

 

„Jugendverbandsarbeit ist weit mehr als nur Freizeitgestaltung – sie ist 

selbstorganisiert, wertorientiert und politisch. 
 

Aber wie unterscheidet sie sich eigentlich genau von der Schule? 

Wo steht sie im Gesetz und wie sieht die Rolle als junger Mensch in diesen 

Strukturen aus? 
 

Der Workshop soll die Grundlagen der Jugendverbandsarbeit klären und 

beschäftigt sich überwiegend mit den Themen Selbstverständnis, 

Strukturen und Recht sowie Beteiligung und Rolle.  
 

Dabei wird die Frage nach der Freiwilligkeit und Wertorientierung als 

Grundlagen beantwortet, es wird ein Einblick in das SGB VIII geben sowie 

auf die Strukturen Kreisjugendring (KJR), Landesjugendring (LJR) und 

Jugendhilfeausschuss (JHA) geschaut. Zudem werden die Fragen nach 

der Bedeutung der Vorbildfunktion, der Relevanz von Juleica und der 

Abgrenzung zu Erwachsenenverbänden geklärt.   
 

 

 

Der Anmeldeschluss ist der 31.05.2026. 

Die Anmeldemöglichkeit befindet sich hier:  

https://www.ljr.de/Grundprinzipien_Jugendverbandsarbeit/ 
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Qualifizierung Jugendarbeit 
 

 
Tools für digitale Jugendbeteiligung 

 

08.06.2026 von 10.00 bis 13.00 Uhr Online 

oder 

09.11.2026 von 10.00 bis 13.00 Uhr Online 
 

Digitale Tools spielen für Beteiligungsprozesse eine wichtige Rolle.  

Sie sorgen für Abwechslung im Methodenspektrum, unterstützen wichtige 

Meilensteine oder tragen dazu bei, dass politische Beteiligung Spaß 

macht. Sie können Abstimmungen, die Sammlung und Dokumentation 

von Informationen oder Ereignissen oder die Öffentlichkeitsarbeit 

unterstützen. Dabei ersetzen sie nicht das Miteinander, sondern ergänzen 

die Möglichkeit der Zusammenarbeit.  

Gemeinsam mit der Expertin für digitale Jugendbeteiligung, Isgard Walla, 

erhalten Fachkräfte und Interessierte die Möglichkeit sich während des 

Workshops mit überraschenden, innovativen und interessierten Tools 

auseinandersetzen. Dabei können sie diese auch ausprobieren, Fragen 

stellen und miteinander ins Gespräch kommen. 

Der Workshop richtet sich an Personen, die ihr Methodenrepertoire 

erweitern möchten und grundsätzlich mit Grundlagen (digitaler) 

Jugendbeteiligung vertraut sind.  
 

Der Anmeldeschluss ist der 31.05.2026 oder 01.11.2026. 

Die Anmeldemöglichkeit befindet sich hier:  

https://www.ljr.de/wp-content/uploads/2026/03/Anmeldung-Tools-fuer-digitale-Beteiligung-08.06.2026.pdf 
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Qualifizierung Jugendarbeit 
 

 
Wie kann Inklusion in der  

Kinder- und Jugendarbeit gelingen? 

 

15.06.2026 von 10.00 bis 16.00 Uhr  

im Nds. Landesjugendamt 

 

„Kinder und Jugendliche mit und ohne Behinderung wachsen nach wie 

vor in weitestgehend getrennten Lebenswelten auf. Die Angebote der 

Kinder- und Jugendarbeit erreichen junge Menschen mit 

Beeinträchtigungen nur vereinzelt. 

Seitdem auch das Kinder- und Jugendstärkungsgesetz im Juni 2021 

fordert, dass Angebote der Jugendarbeit für junge Menschen mit 

Behinderung zugänglich und nutzbar sein müssen, machen sich immer 

mehr pädagogische Mitarbeiter*innen und Fachkräfte auf den Weg, an 

dieser Situation etwas zu ändern. 

Neben Fragen der Haltung und Kultur geht es hierbei vor allem auch 

darum, strukturelle Veränderungen auf den Weg zu bringen. 

Die Fortbildung legt einen Schwerpunkt auf die Frage, wie eine bewusste 

Kommunikation auf unterschiedlichen Ebenen diesen Prozess der Inklusion 

unterstützten kann. Durch einen aktivierenden Zugang mit kurzen 

Aktivitäten sollen die Erfahrungen und Fragen der Teilnehmenden Raum 

finden. Entsprechende inhaltliche Vertiefungen finden statt.“ 
 

 
 

Der Anmeldeschluss ist der 31.05.2026. 

Die Anmeldemöglichkeit befindet sich hier:  

https://www.ljr.de/wp-content/uploads/2026/03/Anmeldung-Inklusion.pdf 
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Qualifizierung Jugendarbeit 
 

 
Grundprinzipien der Offenen Kinder- und Jugendarbeit 

 

22.06.2026 von 10.00 bis 14.00 Uhr Online 
 

 

 

„Was bedeutet eigentlich Offene Kinder- und Jugendarbeit?“ 

Dialog, Austausch und Perspektiven 
 

Die Offene Kinder- und Jugendarbeit ist ein zentraler Bestandteil sozialer 

Infrastruktur – und zugleich ein Arbeitsfeld im Wandel. 
 

Doch was genau verstehen wir heute darunter? Welche gesetzlichen 

Grundlagen tragen sie? Und wie gestalten wir Qualität, Angebote und 

Haltung in der Praxis? 
 

Wir laden Fachkräfte, Träger, Studierende und Interessierte herzlich zu 

einem dialogischen Austausch ein. 

Im Mittelpunkt stehen folgende Themenbereiche: 

Rechtliche Grundlagen (Kinder- und Jugendhilferecht), Grundprinzipien 

(Freiwilligkeit, Offenheit, Partizipation, Lebensweltorientierung), 

Arbeitseinsätze, Qualitätsstandards, Vorgaben und Rahmenbedingungen, 

Ideen und Formate. 
 

Wir möchten keinen klassischen Vortrag anbieten, sondern einen 

dialogischen Raum schaffen, in dem Erfahrungen, Perspektiven und 

Fragen gemeinsam eingebracht und diskutiert werden können. 

Der Fokus liegt auf Austausch, Reflexion und gemeinsamer 

Weiterentwicklung. 
 

 

 

Die Anmeldemöglichkeit befindet sich hier:  

https://www.jugendarbeit-niedersachsen.de/event/grundprinzipien-der-offenen-kinder-und-jugendarbeit/ 
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Qualifizierung Jugendarbeit 
 

 
Rechtliche Rahmenbedingungen I & II 

 

01.07.2026 von 10.00 bis 11.30 Uhr Online 

& 

02.09.2026 von 10.00 bis 11.30 Uhr Online 
 

 

 

 

 

 

Die konkreten Inhalte und Schwerpunkte folgen 

 
 

 

 

Die Anmeldung und der Anmeldeschluss werden zu einem späteren Zeitpunkt 

bekannt gegeben. 

 

Die Anmeldemöglichkeit befindet sich dann hier:  

https://www.ljr.de/qualifizierung-jugendarbeit/ 

 
 

 

 

 

Niedersächsisches Landesamt 

für Soziales, Jugend und Familie 

- Landesjugendamt -  

 



 

Qualifizierung Jugendarbeit 
 

 
Schutzkonzepte in der Kinder- und Jugendarbeit 

Basisworkshop 

 

24.09.2026 & 25.09.2026  

von 09.00 bis 13.00 Uhr Online 

 

„Für einen erfolgreichen Kinderschutz in Organisationen, Vereinen und 

Einrichtungen ist eine Auseinandersetzung mit den Kinderrechten und 

Schutzaufträgen unerlässlich. Die Entwicklung eines angebotsbezogenen 

Schutzkonzeptes beinhaltet daher die Bearbeitung formaler Inhalte, aber 

ebenso den Austausch und inhaltlichen Diskurs über hierarchische und 

organisationsinterne Grenzen hinweg.  

Ein Kinderschutzkonzept verringert das Risiko von Kindern und 

Jugendlichen, Betroffene von Gewalt zu werden – auch in 

nichtbetriebserlaubnispflichtigen Leistungs- und Angebotsfeldern wie der 

Jugendarbeit – und ist somit als wesentliches Qualitätsmerkmal 

professioneller Angebote zu betrachten. 

In diesem Basisworkshop werden die Grundlagen eines Schutzkonzeptes 

sowie unterschiedliche Möglichkeiten und erste Schritte der Erarbeitung 

vorgestellt. Wissen zu Struktur und Inhalten eines Schutzkonzeptes werden 

gleichsam wie mögliche Erstellungswege betrachtet. Außerdem werden 

unterschiedliche Materialien sowie ein Überblick über weiterführende und 

unterstützende Literatur vorgestellt. Sie erfahren, wie die Erarbeitung eines 

Schutzkonzeptes initiiert, geplant und effektiv umgesetzt werden kann.“ 
 
 

Der Anmeldeschluss ist der 11.09.2026. 

Die Anmeldemöglichkeit befindet sich hier:  

https://www.ljr.de/wp-content/uploads/2026/02/Anmeldung_Schutzkonzepte.pdf 
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- Landesjugendamt -  
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Diversität verstehen – Diskriminierung erkennen 

 

14.09.2026 von 10.00 bis 14.30 Uhr Online 
 

„Diversität und Diskriminierungssysteme wie bspw. Rassismus, Sexismus, 

Klassismus, Adultismus prägen die Lebenswelten von Kindern und 

Jugendlichen – und damit auch unsere Arbeit als Fachkräfte. 

„The first thing you do is to forget that I’m Black. Second, you must never 

forget that I’m Black.“ Diese Zeilen der queeren Schwarzen Feministin Pat 

Parker verdeutlichen das Spannungsfeld, in dem wir uns bewegen. Es ist 

entscheidend, Jugendliche in ihrer Einzigartigkeit zu sehen, gleichzeitig 

aber auch ihre Erfahrungen mit gesellschaftlicher Ungleichheit 

anzuerkennen. 

Dieses Online-Format gibt eine Einführung in Diversität, Diskriminierung 

und Diskriminierungskritik. Ziel ist es, Fachkräfte für strukturelle 

Benachteiligungen sowie eigene Denk- und Handlungsmuster zu 

sensibilisieren und eine reflektierte, kritische Haltung zu fördern. 

Inhalte: Grundlagenwissen zu Diskriminierung, Auswirkungen auf 

Jugendliche und diskriminierungskritische Ansätze. 

Wesentliche Kompetenzen für die Jugendarbeit in Vielfalt sind die 

Aneignung von Wissen, das Hinterfragen eigener Perspektiven und die 

kritische Reflexion der eigenen Praxis in einer pluralen Gesellschaft – 

dazu soll es Hinweise und Impulse geben. 

Das Seminar lebt vom Austausch, der Bereitschaft zur Selbstreflexion und 

interaktiven Methoden – Input, Einzel- und Kleingruppenarbeit. Es ist offen 

für Fragen, Unsicherheiten und respektvolle, kritische Diskussionen. 
 

 

 

Der Anmeldeschluss ist der 31.08.2026. 

Die Anmeldemöglichkeit befindet sich hier:  

https://www.ljr.de/qualifizierung-jugendarbeit/ 
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Qualifizierung Jugendarbeit 
 

 
Einfach anfangen: Prävention in der  

Offenen Kinder- und Jugendarbeit 

 

30.09.2026 von 09.00 bis 14.00 Uhr Online 

 

„Prävention ist kein Zusatz, sondern fester Bestandteil des gesetzlichen und 

pädagogischen Auftrags der Offenen Kinder- und Jugendarbeit.  

Im Arbeitsalltag bleibt sie jedoch meist abstrakt und kaum greifbar.  

Dieses Modul soll dazu einladen, sich noch einmal mit der Thematik 

auseinanderzusetzen und zu erörtern, welche Aufgabe die Jugendarbeit 

im Bereich der Prävention hat. 

Im Mittelpunkt steht die Universalprävention, die durch Beziehungsarbeit, 

Beteiligung, offene Angebote und Haltung entsteht. Es wird erörtert, 

inwieweit sich § 11 SGB VIII auch auf den erzieherischen Kinder- und 

Jugendschutz (§ 14 SGB VIII) bezieht und wie Prävention im Alltag der 

Offenen Kinder- und Jugendarbeit mitgedacht und umgesetzt werden 

kann. 

Zudem werden Methoden und Materialien vorgestellt, die vor allem in 

festen Gruppen, wie der Juleica-Ausbildung oder Ferienangeboten, 

genutzt werden können. 

Das Modul sieht einen Mix aus Austausch, Methoden, Reflexion und 

Transfer in die direkte Praxis vor.“ 
 
 

Der Anmeldeschluss ist der 11.09.2026. 

Die Anmeldemöglichkeit befindet sich hier:  

https://www.ljr.de/wp-content/uploads/2026/02/Anmeldung_Praevention-in-der-OKJA.pdf 
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Nicht neutral! Das Fundament einer emanzipatorischen 

Bildung in demokratischen Gesellschaften 

 

02.10.2026 von 10.00 bis 11.30 Uhr Online 
 

 

„Der Impuls fokussiert das Fundament für Bildungsarbeit in einer 

demokratischen Gesellschaft.  

Dabei werden zentrale wissenschaftliche, bildungspolitische, rechtliche 

und bildungspraktische Perspektiven und Referenzpunkte von 

Bildungsarbeit in der Demokratie herausgearbeitet. Auch empirische 

Erkenntnisse sowie konkrete Fallbeispiele werden vorgestellt.  

Ziel des Impulses ist es Empowerment im Feld politischer Bildungsarbeit zu 

schaffen und dem Versuch der Verunsicherung von Bildungsakteur*innen 

der Jugendarbeit u.a. durch autoritäre Kräfte entgegenzuwirken.“ 

 
 

 
 

Der Anmeldeschluss ist der 18.09.2026. 

Die Anmeldemöglichkeit befindet sich hier:  

https://www.ljr.de/wp-content/uploads/2026/04/Anmeldung-nicht-neutral.pdf 
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Gaming als Spielfeld – Wie Extremismus digitale Räume nutzt 

Vortrag und Austausch 

 

30.10.2026 von 10.00 bis 11.30 Uhr Online 

 

„Der Vortrag gibt einen Einblick, wie Rechtsextreme Akteure digitale Spiel- 
und Kommunikationsräume für ihre Zwecke einsetzen.  

Er zeigt auf, welche Strategien zur Ansprache und Radikalisierung genutzt 

werden und warum gerade digitale Spielwelten dafür anfällig sind.  

Dabei wird gezeigt, welche Plattformen und Kommunikationskanäle 

besonders relevant sind und wie sich extremistische Inhalte oft subtil in 

Chats, Memes oder Spielinhalte einbetten.  

Abschließend geht der Vortrag der Frage nach, welche Präventions- und 

Gegenmaßnahmen möglich sind – sowohl auf Seiten von 

Plattformbetreibern als auch im pädagogischen und gesellschaftlichen 

Kontext.  

Ziel ist es, ein besseres Verständnis für die Dynamiken digitaler Räume zu 

schaffen und Handlungssicherheit im Umgang mit problematischen 

Entwicklungen zu vermitteln. 
 

 

 

Der Anmeldeschluss ist der 09.10.2026. 

Die Anmeldemöglichkeit befindet sich hier:  

https://www.ljr.de/qualifizierung-jugendarbeit/ 
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